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Editoriales 
 
Liebe Schachfreunde, 
 
wieder eine neue Ausgabe der beliebten Zeitung. Ob sie 

beliebt ist, das weiß ich eigentlich nicht so recht. Die Leser-
briefe kommen nur spärlich.  

 
Falls jemand mitgezählt hat, es ist richtig, im letzten Jahr 

sind nur zwei Ausgaben erschienen. Leider fehlte es mir an 
der Zeit, mehr zu schreiben. Beiträge anderer Mitglieder 
könnten die Lücken allerdings schnell schließen.  

 
Also, genug gejammert, vertieft Euch ins Spielgeschehen 

des letzten Jahres. Der Vereinspokal wurde entschieden, 
die Meisterschaft noch nicht. Es gibt eine Entscheidungs-
runde, und der letzte Kampf verspricht interessant zu wer-
den.  

 
Bei den Mannschaften ist es bisher gut gelaufen. Mir sind 

jedenfalls bisher nur Erfolge bekannt geworden, und wenn 
es auch irgendwie alles nur knapp ausgegangen ist. 

 
Viele Grüße und bis zum nächsten Spielabend 
 

RL  
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2006 

Schachverein Diagonale - Harburg von 1926 e.V. 
 
Geschäftsführung: 

An alle  Geschäftsführer 

Mitglieder  Rainer Jonasson 
    Hainholzweg 58 

    21077 Hamburg  
Tel.: (040) 792 85 86 

  Email: 
  Rainer.Jonasson@t-online.de 
 

Hamburg, den 29.01.2006 
 

Im Auftrage des Vorsitzenden lade ich alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
 
am Donnerstag den 16 Februar 2006 um 20:00 Uhr  
 
im Spiellokal : Paul-Gerhardt-Gemeinde, Eigenheimweg 52, 21077 Hamburg  
 
ein. 
 

Tagesordnung 
 

1. Eröffnung und Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 
27.01.2005.  

2. Rechenschaftsberichte des Vorstandes. 
3. Berichte der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes.  
4. Neuwahlen:  

- Vorsitzender  
- Geschäftsführer  
- Schachwart   
- Materialwart  
- Jugendwart  
- eines Kassenprüfers  

5. Ernennung von Ehrenmitgliedern  
6. Satzungsänderungen  
7. Anträge 
8. Sonstiges 

 
Anträge auf Satzungsänderungen und sonstige Anträge müssen in Schriftform bis zum 

09.02.2006 beim Vorsitzenden oder beim Geschäftsführer eingegangen sein. 
 
Für den Vorstand 
 
gez. Rainer Jonasson, Geschäftsführer 
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Blitzmeisterschaft 2005 

Matthias Wasmuth Blitzmeister 2005! 
 
Die diesjährige Blitzmeisterschaft fand am 25.08.2005 statt. Dieses Jahr gingen elf Diagonale-

Spieler an den Start, so dass Hin- und Rückrunde gespielt werden konnten. Am Ende setzte sich 
Matthias Wasmuth mit 17,5 Punkten (= 87,5 %) verdient als Diagonale-Blitzmeister 2005 durch. 
Herzlichen Glückwunsch. 

 
Die Ergebnisse im Einzelnen: 
 

  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pkte SB 
1. Matthias Wasmuth X 1 1 ½ ½ 0 1 1 1 ½ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 17,5 152,50
2. Martin Becker 0 0 X 1 1 1 1 1 ½ 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 16,5 138,25
3. Marten Holst ½ ½ 0 0 X 1 1 0 1 1 1 1 1 ½ 1 1 1 1 1 1 1 15,5 125,00
4. David Hernandez 1 0 0 0 0 0 X 0 0 ½ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 12,5 90,00
5. Rainer Laugwitz 0 0 0 ½ 1 0 1 1 X 1 0 0 0 0 1 0 0 1 1 1 1 9,5 77,75
6. Gerd Wasmuth ½ 0 0 1 0 0 ½ 0 0 1 X 0 0 1 0 0 1 1 1 1 1 9,0 67,50
7. Rainer Jonasson 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 X 0 1 0 0 1 1 1 1 9,0 57,00
8. Michael Twardy 0 0 0 0 ½ 0 0 0 1 0 0 1 1 0 X 1 ½ 0 1 1 1 8,0 52,00
9. Andrei Cotaru 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 0 1 1 0 ½ X 0 0 1 0 6,5 51,00

10. Detlef Menges 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 1 X 1 1 5,0 23,00
11. Christoph Apelt 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 X 1,0 6,50
 
SB: Sonnemann-Berger 
 
 
Matthias, zum ersten Mal seit langem dabei, 

war in der üblichen guten Form und gewann, 
praktisch gab es eine direkte Entscheidung 
zwischen ihm und Martin, die er für sich ent-
schied. Trotz dieser beiden Niederlagen war 
Martin in diesem Jahr (genauer in diesem 
Turnier) in sehr guter Form und wurde Zwei-
ter. Vorjahressieger und Vorjahreszweiter 
(Marten und David) mussten sich mit Platz 3 
und 4 begnügen, hielten immerhin ihre jewei-
lige Bilanz gegen Matthias ausgeglichen. 

 
Alle Anderen spielten kaum eine Rolle und 

beschränkten sich darauf, der Viererbande 
gelegentlich ein Bein zu stellen.  

 
Fazit: Diesmal kamen weniger Spieler, so 

dass Hin- und Rückrunde möglich waren. 
Platz und Zeit hätten aber durchaus für mehr 
gereicht. 

 
RL 
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Pokalmeisterschaft 2005 

Rainer Laugwitz Pokalmeister 2005! 
 
Wie jedes Jahr wurde wieder im K.O.-System gespielt, die Partien wurden am Spielabend aus-

gelost. Dieses Mal meldeten sich 10 Teilnehmer, und so wurden in der ersten Runde sechs Frei-
lose vergeben. 

 
Liebe Schachfreunde, zum ersten Mal ist es mir gelungen, einen bzw. den Pokal zu gewinnen. 

Das freut mich, und vielen Dank für alle Gratulationen. Hier der Verlauf des Pokals 2005: 
 

1. Runde (23.09.2005) 
Martin Becker –  Freilos  
Andreas Köster – Freilos  
Rainer Jonasson –  Freilos 
Jens Finkhäuser  - Marcel Heymuth 1:0  
Rainer Laugwitz – Freilos 
Michael Feske - Freilos 
Detlef Menges –  Marten Holst 0:1  
David Hernandez – Freilos 

 
2. Runde (20.10.2005) Viertelfinale 

Martin Becker - Andreas Köster 0:1 
Rainer Jonasson - Jens Finkhäuser ½:½ (0:1 nach Blitz) 
Rainer Laugwitz – Michael Feske 1:0 
Marten Holst –  David Hernandez ½:½ (0:1 nach Blitz) 

 
3. Runde (17.11.2005) Halbfinale 

Martin Becker - Jens Finkhäuser  1:0 
Rainer Laugwitz – David Hernandez ½:½ (1:0 nach Blitz)  
 

4. Runde (15.12.2005) Finale 
Martin Becker – Rainer Laugwitz 0:1 

 
Endlich ein Pokal, bei dem der Trend zum 

Vielfachremis durchbrochen wurde. Es gab nur 
wenige Blitzpartien, die es aber in sich hatten. 
Vor allem meine Halbfinal-Blitzpartie gegen 
David... na, sie war jedenfalls spannend. Mit-
geschrieben wurde sie nicht, es gab einfach zu 
viele Patzer. 

 
Die wichtigsten Partien, die des Halbfinales 

und des Finales, könnt ihr hier nachlesen: 
 
Becker, P - Finkhäuser, J 
24.11.05 A16: Englische Eröffnung  
 
1. c4  Sf6   2. Sc3  d5   3. cxd5  Sxd5   4. e4  

Sxc3   5. bxc3  g6   6. Lc4  Lg7   7. Sf3  letzter 
Buchzug  0-0   8. Tb1  Sd7   9. h4  Sb6   10. 
Le2  f5   
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Fritz macht hier kein Fragezeichen (RL)  

[10...  Lg4!?= ist zu erwägen]    
11. Db3+±  Kh8   12. Sg5  Ermöglicht auch 

h5 fxe4   13. Sf7+  Txf7   14. Dxf7  e6   [14...  
Dg8!?   15. Dxe7  Sd5±]   15. h5+-  gxh5   [15...  
g5   16. h6  Lf6   17. Tb4+-]   16. Lxh5  Ld7?? 
der letzte Fehler   [16...  Dd7+-]   17. Lg6  h6   
[17...  Dg8  ist vielleicht ein Schwindelversuch   
18. Txh7+  Dxh7   19. Lxh7  Kxh7+-]    

Ein Matt in zwei, Martin fand die Lösung (RL) 
 

 
 

18. Txh6+!!   Beseitigt den Bauernschutz.  ...  
[18. Txh6+  Lxh6   19. Dh7#]   1-0 
Meine Vermutung: Jens war nicht in Form (RL) 

 
 
Hernandez, D - Laugwitz, R 
17.11.05   B22: Sizilianisch (Alapin 2. c3)  
 
1. e4  c5   2. c3  Sf6   3. e5  Sd5   4. d4  cxd4   

5. Sf3  Sc6   6. Lc4  Sb6   7. Lb3  d6   8. cxd4  
letzter Buchzug.  Lf5   9. 0-0  e6  Der Gegner 
darf nicht nach d5   10. Le3  Le7   11. Sc3  0-0   
12. h3  Überdeckt g4  Tc8   13. Lc2  Lxc2   14. 
Dxc2  h6  Punkt g5   15. a3  Verhindert das 
Eindringen auf b4  d5   16. Tac1  Sc4   17. De2  
Da5   18. Tc2  b5   [18...  Sxb2   19. Txb2  
Dxc3   20. Txb7  Dxa3   21. Tfb1 Vorteil für 
Schwarz, der das nicht sah (RL)]   19. Sb1  
Db6   20. Tfc1  b4??  

wirft den Vorteil weg   [20...  a5   21. Sbd2=]    
 
 
 
 

 

 
 
21. Sfd2  Hier hätte in der sonst sehr ruhigen 

Partie David mit einem Turmopfer in Vorteil 
kommen können (RL)   [21. Txc4   dxc4   22. 
d5±]    

21...  Sxe3   22. fxe3  Db7   23. Dd3  bxa3   
24. bxa3  Sa5   25. Tc3  Lg5   26. Sf3  Le7   
27. Sfd2 

 ½:-½   
  

 
Becker, M - Laugwitz, R 
15.12.2005   A18: Englische Eröffnung  
 
1. c4  Sf6   2. Sc3  e6   3. e4  Lb4   4. e5  

Sg8   5. Dg4  letzter Buchzug; diese Eröffnung 
kann man nicht weiter empfehlen (RL)  

5... g6   6. Sge2  Martin hielt 6. f4, aber Fritz 
6. a3 für den besten Zug (RL)   

6... d6   7. d4  dxe5   8. dxe5  Sc6   9. Lg5  
Sxe5   10. Lxd8  Sxg4   11. Lxc7  f6  Nimmt 
Einfluss auf e5   12. Td1  Ld7   13. a3  Tc8   
14. Lg3  Le7   15. Sd4  a6  Der Gegner darf 
nicht nach b5   16. Le2  e5   17. Sc2  S4h6   
18. Sd5  Der weiße Springer auf dem Vorpos-
ten d5  Lc6   19. Sce3  Sf7   20. 0-0  f5   21. f4  
e4  Schwarz gewinnt Raum   22. Lf2  Sf6   23. 
Sb6  Td8   24. Txd8+  Lxd8   25. Sed5  Sxd5   
26. cxd5  Lxb6   27. dxc6  Lxf2+   28. Kxf2  
bxc6   29. Lxa6  Kd7   30. Ke3  Tb8   31. Td1+  
Kc7   32. Td2  Tb3+   33. Kd4  Sd6   34. Ke5  
Weiß aktiviert den König   
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34... e3   hier packte mich der Mut, denn mit 

[34...  Sb5   35. Lxb5  Txb5+   36. Kd4=]  gibt 
es nur Ausgleich (RL)    

35. Txd6=   Auch 35. Te2 war möglich, dann 
folgt 35. .. c5  36. Kd5  Se4   37. Lc4  Tb6   38. 
h3  wieder mit Ausgleich  (nicht 38. Txe3, dann 
folgt   38...  Td6+   39. Ke5  Sf6   mit Matt 
durch 40...  Sg4 oder 40...  Sg7) (RL) 

35... e2  Die Räumung erlaubt b3-e3 
 

 
 
36. Txc6+??  Martin sah Gespenster. Nach  

[36. Lxe2  Te3+  Kombination mit Doppelangriff  
37. Kd4  Txe2   38. Tf6  gibt es auch nur Aus-
gleich (RL)]    

36...  Kxc6-+   37. Lxe2  Te3+   38. Kf6  Txe2   
39. Kg7   [39. g3  macht keinen großen Unter-
schied  Txh2   40. Kg7  Th3-+]   39...  Txb2    

 
40. Kxh7  [40. g3  holt die Kuh nicht vom Eis  

Txh2    41. a4  Th3-+]   40...  Txg2   41. h4  
Tg4   42. Kh6  Txh4+   43. Kg5  Tg4+   [43...  
Tg4+   44. Kf6  Txf4   45. Kxg6  Kd5-+]  

0-1 
 

 
Nebenbei 

 
Was die Welt bisher aus mir rätselhaften 

Gründen gar nicht vermisst hatte, fand ich auf 
der Seite www.gmbz.de: Schachlimericks. Im 
Allgemeinen sind sie schrecklich, passen also 
gut zu unserem kulturellen Niveau. Hier ein 
paar Beispiele: 

 
Eine schachbegeisterte Maid aus Wyhlen  
war eher mäßig beim Spielen,  
zielstrebig jedoch, ohne zu geizen,  
sparte sie nicht mit ihren Reizen:  
manch Gegner erlag den Gefühlen 
 
Ein Schachspieler aus dem westfälischen 

Hamm  
spielte fast immer Caro-Kann.  
Sein Gegner meinte hämisch,  
dann spiel ich eben sämisch.  
Keiner von beiden gewann 
 
Ein Korbflechter aus Finsterloh  
flocht sich ein Schachbrett aus Ginsterstroh  
und immer, wenn er gewann,  
so dann und wann,  
grinst' er froh 
 
Vor langer Zeit spielte der heilige Patrick  
das königliche Spiel und bewies viel Ge-

schick,  
er war kein Genie,  
doch oft holte er remis,  
denn er wendete an seinen alten Patttrick.  
 
Das war der Bezug für die Irlandfreunde un-

ter uns. Es gibt Limericks auch a.a.O. Noch ein 
Beispiel aus einem Wettbewerb: 

 
Es spielte Suleika mit Achmed 
am nahen Teich Schach - auf 'nem Schach-

brett. 
Sie setzte ihn matt. 
Darauf warf er glatt 
das Schachbrett vor Wut in das Bachbett. 

RL
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Vereinsmeisterschaft 2005 

Noch kein Vereinsmeister 2005 entschieden! 
 
Die Vereinsmeisterschaft begann wieder nach den großen Sommerferien. Martin Becker als Ti-

telverteidiger der letzten vier Meisterschaften war natürlich Favorit, neben Matthias als DWZ-
Stärkstem.  

 
Matthias zeigte auch seine Stärke, aber er war am Ende nicht allein in Front. Marten und ich hol-

ten ebenso viele Punkte, so dass es noch keinen Sieger gibt. Die drei Erstplatzierten spielen 
Stichkämpfe gegeneinander, der erste Kampf findet am 12.01. statt.  

 
Tabelle nach der 12. Runde 

 
Rang Teilnehmer Spie-

le 
Sie-
ge 

Re-
mis 

Nied. Punkte Buchh. SoBerg.

1. Marten Holst 9 4 5 0 6.5 43.5 31.25 
2. Matthias Wasmuth 9 4 5 0 6.5 43.0 28.75 
3. Rainer Laugwitz 9 5 3 1 6.5 40.0 26.25 
4. David Hernandez 9 3 5 1 5.5 45.0 25.75 
5. Detlef Menges 9 4 3 2 5.5 40.5 20.00 
6. Martin Becker 9 3 3 3 4.5 45.5 21.25 
7. Rainer Jonasson 9 4 1 4 4.5 39.0 14.50 
8. Andrei Cotaru 8 3 3 2 4.5 33.5 14.50 
9. Gerd Wasmuth 7 3 2 2 4.0 24.0 8.00 
10. Jürgen Schulz 9 1 5 3 3.5 35.5 12.00 
11. Andreas Köster 8 2 2 4 3.0 32.5 7.00 
12. Marcel Heymuth 8 1 4 3 3.0 27.0 8.75 
13. Thomas Pfeiffer 7 1 3 3 2.5 26.0 6.50 
14. Manfred Heymuth 7 1 3 3 2.5 20.5 6.75 
15. Christoph Apelt 7 1 2 4 2.0 25.5 2.75 
16. Jens Finkhäuser 3 2 0 1 2.0 8.0 2.50 
17. Florian Jürgens 1 1 0 0 1.0 2.5 2.50 
18. Andreas Czepulis 3 0 1 2 0.5 10.0 1.50 
 
Noch einmal zur Erinnerung: Die Meisterschaft wurde nach einem offenen Schweizer System 

durchgeführt, d.h. es wurden 12 Runden angeboten, man durfte aber maximal 9 Runden spielen.  
 
Marten hatte sich übrigens zum moralischen Sieger erklärt, aber leider war er ja auf der letzten 

Hauptversammlung für diesen Entscheidungsmodus, glaube ich.  
 
Es war spannend, auch bei den Spielen, an denen ich so beteiligt war. Ein paar Spiele aus die-

ser Meisterschaft hätte ich schon gerne veröffentlicht, aber mein Instinkt sagte mir, dass ich gele-
gentlich schweigen sollte, vor allem über meine Spiele gegen Thomas und Matthias. Daher auf 
der folgenden Seite nur noch die Tabelle mit den jeweiligen Ergebnissen. 
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noch: Vereinsmeisterschaft 2005 

 
Kreuztabelle im Schweizer System nach der 12. Runde  
 

Nr. Teilnehmer 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

1. Marten Holst ** ½ 1 ½ 1 ½ 1 ½   ½       1         6,5 
2. Matth. Wasmuth ½ ** ½ ½ ½ ½ 1 1       1 1           6,5 
3. Rainer Laugwitz 0 ½ ** 1 ½ 1     1   1   ½   1       6,5 
4. David Hernandez ½ ½ 0 ** 1 ½ 1 ½   ½ 1               5,5 
5. Detlef Menges 0 ½ ½ 0 ** 1     ½   1       1 1     5,5 
6. Martin Becker ½ ½ 0 ½ 0 ** 1   1 1   0             4,5 
7. Rainer Jonasson 0 0   0   0 ** 1   1 ½ 1     1       4,5 
8. Andrei Cotaru ½ 0   ½     0 ** ½ 1 1               4,5 
9. Gerd Wasmuth     0   ½ 0   ½ **       1         1 4,0 
10. Jürgen Schulz ½     ½   0 0 0   **   ½ ½ ½ 1       3,5 
11. Andreas Köster     0 0 0   ½ 0     ** 1 ½         1 3,0 
12. Marcel Heymuth   0       1 0     ½ 0 **   ½ ½     ½ 3,0 
13. Thomas Pfeiffer   0 ½           0 ½ ½   ** 0         2,5 
14. Manfred Heymuth 0                 ½   ½ 1 ** ½ 0 0   2,5 
15. Christoph Apelt     0   0   0     0   ½   ½ **       2,0 
16. Jens Finkhäuser         0                 1   **     2,0 
17. Florian Jürgens                           1     **   1,0 
18. Andreas Czepulis                 0   0 ½           ** 0,5 
                     

 
DH + RL 

 
 

 
 

Stichkampf 
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Aus meinem Bücherschrank Internet 
Diesmal etwas anderes, nämlich ein paar meiner Internet-Partien mit schönen Endergebnissen. 

Aus mir unerklärlichen Gründen fand ich nur Partien, die ich gewann. Könnt ihr die Lösungen der 
folgenden Probleme finden?  

 
1. Ein einfacher Fall: hier stehe ich als 

Schwarzer schon besser, denn nur durch 1. 
Lc4 mit folgendem 1... Kxh5 könnte Weiß 
noch einigermaßen Ausgleich halten. Er zog 
jedoch 1. Ke2. Was folgte prompt? 

 

 
 
2. Hier stehe ich als Weißer schlechter, je-

doch Schwarz wollte wohl mit seinem König 
aktiv bleiben und antwortete auf das Schach 
1. Te6+ mit  1... Kb5. Warum war das falsch?  

 

 
 

3. Hier eine ganz seltene Geschichte, ein 
Hilfsmatt. Gewollt oder nicht gewollt, wie zog 
mein weißer Gegner, so dass ich ihn im 
nächsten Zug matt setzen konnte?  

 

 
 
Auflösungen S. 12 

RL 
 

Der Schachwürger 
 
Lanius schach ist kein netter Vogel, sondern 

ein Verwandter des Neuntöters. Er lebt in Süd- 
und Südostasien. 
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Aus den Mannschaften 
Zu Eurer Information: die Mannschaftsmeldung für die kommende Saison 2005. 
 
1. Mannschaft - Bezirksliga B 

1. Matthias Wasmuth    Mannschaftsführer: 
2. Martin Becker     Martin Becker, Wilhelm-Hillmer-Straße 1, 
3. Marten Holst     21339 Lüneburg, Tel. 04131 / 777415 
4. David Hernandez    Handy: 0151/12756011  
5. Andrei Cotaru     
6. Michael Twardy    
7. Rainer Vogler     
8. Gerd Wasmuth    
 

2. Mannschaft – Kreisliga A 
11. Nadar Nassar     Mannschaftsführer: 
12. Rainer Laugwitz    Rainer Laugwitz, Kasernenstraße 21, 
13. Jens Finkhäuser    21073 Hamburg, Tel. 040 / 792 51 88 
14. Andreas Czepulis-Rastenis   Handy: 0175/ 11 77 261 
15. Marcel Heymuth     
16. Lars Arne Lakner     
17. Manfred Heymuth     
18. Joachim Hemminghaus 

 
3. Mannschaft – Kreisliga C 

21. Michael Feske     Mannschaftsführer: 
22. Rainer Jonasson    Rainer Jonasson, Haninholzweg 58, 
23. Detlef Menges    21077 Hamburg, Tel. 040 / 792 85 86 
24. Jürgen Schulz      
25. Alexander Zacharias  
26. Christoph Apelt     
27. Stephan Soder     
28. Hans-Joachim Awe     
29. Andreas Köster     
30. Thomas Pfeiffer  

 
Reservespieler: 

31. Thomas von Bargen 43.  Sven Scheuer 
32. Feliu Ros-Hildebrandt 43. Maciej Nowak 
33. Dolf Diederichsen 44. Amat Ros-Hildebrandt 
34. Svem Heidebreck 45.  Jana Stüven 
35. Kai-Enno Kleffel 46. Nils Töllner 
36. Norbert Stüven 47. Martin Fischer 
37. Dominik Rösner 48.  Sarah Grunert 
38. Benjamin Zaage 49. Silke Scheuer 
39. Arno Weber 50. Clemens Stermann  
40. Phillipp Molle 51. Wanja Völker  
41. Kirsten Wache 52. Jacob Weber 

 
Spielort (jeweils Donnerstags): 
Gemeindesaal der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
Eigenheimweg 52, 21077 Hamburg 
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Diagonale - Termine in Übersicht 
Auch wenn ein paar der Termine schon gelaufen sind… 
 
Vereinsinterne Termine: 
 
12.01    Stichkampf Marten - Rainer L. 
19.01    Stichkampf Matthias - Marten 
09.02    Stichkampf Rainer L - Matthias 
16.02    Hauptversammlung 
 
Termine der Mannschaftskämpfe für das Jahr 2006: 
 
Freitag, 06.01 Fischbek 3 Diagonale 2 
Freitag, 13.01 HSK 22 Diagonale 3 
Freitag, 13.01 Schachelschweine 1 Diagonale 1 
Donnerstag, 26.01 Diagonale 2 Niendorf 2 
Donnerstag, 02.02 Diagonale 1 Pinneberg 2 
Donnerstag, 02.02 Diagonale 3 Lurup 2 
Freitag, 10.02 Marmstorf 2 Diagonale 1 
Montag, 13.02 ETSV 3 Diagonale 3 
Freitag, 17.02 HSK 17 Diagonale 2 
Donnerstag, 23.02 Diagonale 1 Lurup 1 
Donnerstag, 02.03 Diagonale 2 Langenhorn 2 
Donnerstag, 02.03 Pinneberg 5 Diagonale 3 
Donnerstag, 23.03 Diagonale 3 Gehörlose 1 
Freitag, 24.03 HSK 12 Diagonale 1 
Freitag, 31.03 SKJE 5 Diagonale 2 
Donnerstag, 06.04 Altona 1 Diagonale 1 
Freitag, 07.04 Fischbek 4 Diagonale 3 
Donnerstag, 13.04 Diagonale 2 Weiße Dame 1 
Donnerstag, 04.05 Diagonale 1 Blankenese 1 
Freitag, 05.05 Marmstorf 4 Diagonale 2 
Donnerstag, 11.05 Diagonale 3 Blankenese 3 
Montag, 15.05 Wedel 1 Diagonale 1 
Donnerstag, 01.06 Diagonale 2 HSK 16 
Donnerstag, 15.06 Diagonale 1 Schachfreunde 3 
Freitag, 16.06 Diagonale 2 HSG / BUE 2 
 
Die Runden beginnen immer um 19:00 Uhr. Treffen für die Heimspiele jeweils um 18:45 Uhr im 

Spiellokal!!! 
RL 

 
Auflösungen: 
 
Lösungen der Aufgaben „Aus meinem Bücherschrank Internet": 
1. Aufgabe: [N.N. - Erell3 (Internet 2005)] 1... Lf3+ und Weiß gab auf, denn es folgt auf jeden Fall 2... d1D mit Gewinn. 
2. Aufgabe: [Erell3 - N.N. (Internet 2005)] 2. b3!, und das Matt ist nicht zu verhindern. Es folgte noch 2. Tgd7  a4#. 
3. Aufgabe: [N.N. - Erell3 (Internet 2005)]  1. Dg1??  Lh3#. Ich hätte zu gerne das Gesicht meines Gegners gese-

hen...   
 


